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Ausgabe Oktober 2016                30.09.2016 

T E R M I N K A L E N D E R 
 

ab sofort Kurz berichtet aus der 9. Stadtratssitzung vom 06.09.2016  
 Information der Friedhofsverwaltung  
 DANKESCHÖN für das gelungene Ferienprogramm 2016  
 Aufruf – Sammlung für unsere Kriegsgräber  
 Stellenausschreibung Verwaltungsgemeinschaft Marktheidenfeld  
 Eröffnung des Europäischen Kulturwanderweges Marktheidenfeld III  
 Mängelliste und Info über Kläranlage  
 Brennholzbestellung 2016 und Bestellschein Brennholz 2016  
 VdK-Haussammlung „Helft Wunden heilen“ vom 14.10. – 13.11.2016  
 Info: Finanzamt Lohr Pressemitteilung  
 Info: Strahlengefahr bei Mobilfunkgeräten  
05.10.2016 Mittwochswanderung - Spessartbund  
09.10.2016 POLLASCH - Spessartbund  
12.10.2016 Fahrt ins Blaue - Seniorenkreis  
16.10.2016 Familien-Wanderung - Spessartbund  
16.10.2016 „Tag der offenen Tür“ – Kindergarten Bergrothenfels  
22.10.2016 Altpapiersammlung – Kiga Bergrothenfels und Jugendfeuerwehr  
22.10.2016 Erntedankabend im Cafe Weiß – Obst- und Gartenbauverein Rothenfels  
25.10.2016 Einladung an die Vereinsvorstände  
26.10.2016 Bereitstellung von Splitt auf den Friedhöfen  
29.10.2016 Herbstliederabend – Gesangverein „Frohsinn“ Bergrothenfels  
04.11.2016 Feuerlöscherüberprüfung von privaten Feuerlöschern  
04.11.2016 Beamershow - CCB  
05.11.2016 Pflegemaßnahmen Mainlände und Spundwand – Bürgerwerkstatt  
05.11.2016 Spielzeugbasar – Elternbeirat Kiga Bergrothenfels  
11.11.2016 Faschingseröffnung des CCB  
12.11.2016 Faschingseröffnung – Rothenfelser Fasenachtsverein  
18.11.2016 Filmabend im Cafe Weiß – Obst- und Gartenbauverein Rothenfels  
06.12.2016 Winterlehrfahrt (+ Weihnachtsmarkt) nach Regensburg – Anmeldeschluss 13.10.2016  
 

WICHTIGE HINWEISE: 
Probealarm:   jeden 3. Samstag im Monat: 15.10.2016 
Abfuhr der DSD-Säcke:   mit der 3. Hausmüllabfuhr im Monat: 21.10.2016 
Abfuhr der blauen Papiertonne:  06.10.2016 + 03.11.2016 
Grünabfallsammlung:  03.11.2016 
Problemabfallsammlung für Rothenfels und Bergrothenfels: 
01.10.2016 von 11.35 – 12.15 Uhr am städtischen Bauhof 

Öffnungszeiten der Stadtverwaltung (sofern keine Ferientermine im Mitteilungsblatt angezeigt sind) 
Rothenfels:   Dienstag von 09.00 – 11.00 Uhr, Donnerstag 17.30 – 18.30 Uhr 
Bergrothenfels: Jeden 1. Dienstag im Monat von 17.15 – 18.15 Uhr 
 

Herausgegeben von der Stadt Rothenfels, Rathaus, Tel. 09393/409, im Selbstverlag 
1. Bürgermeister Michael Gram Telefon: 0160/4350047 

e-mail: Stadtverwaltung@rothenfels.de     internet: www.rothenfels.de  
 e-mail-Adresse: amtsblatt.rothenfels@vgem-marktheidenfeld.de 

Kontoverbindungen: Raiba MSP IBAN: DE37 7906 9150 0008 8448 36, BIC: GENODEF1GEM 
Sparkasse Mainfranken IBAN: DE54 790 500 000 000 220 426, BIC: BYLADEM1SWU 

Forstdienststelle, Herr Huckle, Telefon 09391/9182512 oder 0173/8638653 
Sprechzeiten: Donnerstag 15.30 – 17.00 Uhr im VG-Gebäude/Anbau 



INFORMATIONEN DER STADT 
 
 

Kurz berichtet aus der 9. Stadtratssitzung vom 6.09.2016: 
 
Information, Beratung und Beschlussfassung über den Antrag der Fa. Mösslein 
zur Wasserentnahme für Wasseraufbereitungsversuche am Wasserhaus 
(Lochwiesenquelle) Rothenfels  
 
Die Mitglieder des Stadtrates sind mit dem Vorhaben der Firma Mösslein 
einverstanden, das Wasser aus der Lochwiesenquelle zu Versuchszwecken zu 
entnehmen und danach wieder in den Main einzuleiten. 
 
 
Information zum Bauantrag von Thomas und Eva Maria Maier; BV: Wohnhaus- und 
Carportneubau Fl. Nr 367/5 Am Halleberg 1 in Bergrothenfels 
Der vorgelegte Bauantrag von Familie Maier liegt im Geltungsbereich des 
rechtsverbindlichen Bebauungsplanes ‚Am Halleberg‘. 
 
 
 
Auftragsvergabe zur Behebung des Wasserschadens im  Rathaus 
 
Die Genehmigung der Versicherung ist kurz vor der Sitzung eingegangen, mit der Behebung 
des Wasserschadens im Rathaus kann begonnen werden. 
 
Die Mitglieder des Stadtrates sind mit dem Beginn und der Beauftragung der Reparatur-
arbeiten des Wasserschadens wie vorgelegt, einverstanden. 
 
 
Informationen aus der laufenden Verwaltung 
 
Der Neue Weg (Bergrothenfelser Straße) wurde mittlerweile abgenommen. Trotz einer 
Tempoerhöhung auf 70km/h und dem fehlenden Radweg ist die verbreiterte Straße 
insgesamt gesehen, trotzdem eine wesentliche Verbesserung mit einer tollen Sicht auf die 
Burg. Der Dank des Bgm für die gute Zusammenarbeit während der Baumaßnahme, geht 
stellvertretend an den Projektleiter Herrn Krämer vom Landratsamt und Herrn Reuter von der 
Firma Stolz. 
Ursprünglich waren für Schäden an der Umgehungsstraße 5000€ vom Landratsamt 
eingestellt worden. Die Asphaltarbeiten, die in der Straße „Zum Schlangenbrunn“ getätigt 
wurden, werden aber wesentlich mehr kosten. 
Das Landratsamt wird diese Kosten voll übernehmen, die Stadt Rothenfels wird hier nichts 
bezahlen müssen. Letztlich ist die Straße in einem wesentlich besseren Zustand als vor der 
Umgehung. Auch hiermit können wir zufrieden sein. 
 
Die Erdverkabelung in der Straße „Zum Schlangenbrunn“ wurde ebenfalls abgenommen. 
Die Mängel wurden behoben, die fehlende Straßenlampe leuchtet mittlerweile. Auch hier sind 
die Gehsteige jetzt in einem wesentlich besseren Zustand, es wurde bewusst die Kabelroute 
dorthin gelegt, wo die größten Schäden waren. Auch hier gilt der Dank des Bgm 
stellvertretend an Herrn Friedrich vom Bayernwerk. 
 
 
 
 
 



Zu den Bauarbeiten am Wasserkraftwerk. 
Die Kaplan-Turbine wurde eingehoben, die Staatsstraße war an diesem Samstag gesperrt. 
Leider hat es einige Auto- und LKW-Fahrer gegeben, die in Rothenfels oder Bergrothenfels 
herumgeirrt sind und nach Lohr wollten. Der Bgm hat Beschwerden über die spärliche 
Ausschilderung bekommen und es an das Landratsamt weitergegeben.  
 
Bisher wurde der Strom vom Wasserkraftwerk mit einer 20KV-Leitung, die Richtung Neustadt 
verläuft, eingespeist. Für die neue Turbine ist diese Leitung zu schwach. Es muss eine 
Neue gelegt werden, die jetzt aber in Hafenlohr eingespeist werden soll, d.h. diese Leitung 
muss über Rothenfels oder Bergrothenfels verlegt werden. 
 
Hierzu gibt es Ende September eine Besprechung, wo der Bgm auch das Bayernwerk 
eingeladen hat, um zu prüfen, ob wir hier evtl.Synergien für die Erdverkabelung in Rothenfels 
nutzen können. 
 
 
Im Kindergarten wurde in den Ferien eine Kinderküche eingebaut. Sie sieht wie neu aus, 
und stammt vom ehemaligen Kindergarten Windheim. 
Am 16. Oktober wird anlässlich des 30jährigen Jubiläums des Kindergartens im Schulhaus 
ein Tag der offenen Tür im Kiga stattfinden. Die Arbeiten an der Außenfassade (Fenster 
Streichen, Einblechen der Fensterbänke) wurden mittlerweile auch abgeschlossen. 
 
 
Der Bgm liest einen Bürgerantrag vor, in dem darum gebeten wird an der Spundwand in 
Rothenfels die Sträucher großzügig zurückzuschneiden. Der Bgm hat den Bauhof bereits 
informiert. 
Angeregt  wird auch, im Herbst wieder eine ‚Rückschnitt-Aktion‘ mit den Bürgern zu machen, 
um die Sicht auf den Main wieder zu ermöglichen.  
 
 
 
 
 

Aus der Main Echo: 

Versuche zur Wasseraufbereitung 

Stadtrat: Firma Mösslein experimentiert in Rothenfels mit kostengünstigen 

Technologien für die Dritte Welt 

Rothenfels Mittwoch, 07.09.2016 -  

Die Rothenfelser Stadtratssitzung am Dienstag begann mit einem Ortstermin am alten 

Wasserhaus am Gaiberg. Es ging aber nicht um die Wasserversorgung der Rothenfel-

ser, sondern darum, dass die Gemeinde das Wasserhaus an die Firma Mösslein für Was-

seraufbereitungsversuche vermietet. 

 

 

 



Die Firma arbeitet an der Weiterentwicklung von simplen, kostengünstigen Technologien zur 

Wasseraufbereitung. »Das ist zu billig für Deutschland«, scherzte Günter Mösslein und 

erklärte, es gehe dabei um Methoden, die vor allem in der Dritten Welt lebensnotwendig seien 

und dorthin exportiert würden. 

Sie müssen getestet werden, was bisher in Dillingen geschah. Die Verlegung der Tests in die 

Region sichere hiesige Arbeitsplätze, was Bürgermeister Michael Gram begrüßte. Die Stadt 

befürchtet auch, dass ansonsten ein Rückbau des nicht mehr genutzten Wasserhauses 

gefordert werden könnte. 

Projektleiter Bernhard Kreser erläuterte anhand eines Modells, wie das entnommene Wasser 

mit Aktivkohle und Quarzsand behandelt und dann in den Main eingeleitet wird. Durch die 

verwendeten Chemikalien sei bei der Menge von etwa 6000 Kubikmeter keine 

Wasserbelastung zu befürchten. 

Leider kein Radweg 

Die Stadträte fuhren und radelten dann zum Rathaus, wo die Sitzung mit der einstimmigen 

Annahme des Vorhabens der Firma Mösslein begann. 

Für den Wasserschaden am Rathaus hat die Versicherung jetzt das von der Gemeinde 

eingeholte Angebot akzeptiert. Damit kann mit den Arbeiten begonnen werden, wobei auch 

die anstehende Sanierung des Rathauses im Blick behalten wird. Dazu wird es noch einen 

Termin mit dem Landesamt für Denkmalschutz zum Thema Brandschutz geben. Die 

Ergebnisse werden dann dem Stadtrat präsentiert. 

Der Bürgermeister lobte die gute Ausführung der jetzt abgenommenen Arbeiten am Neuen 

Weg (Bergrothenfelser Straße). Er bedauerte, dass dabei kein Radweg realisiert werden 

konnte, sieht aber die Verbreiterung und die tolle Sicht auf die Burg als Pluspunkte. Zufrieden 

ist er auch mit dem Stand zur Ausbesserung der Schäden an der Umgehungsstraße. Die 

Asphaltarbeiten an der Straße »Zum Schlangenbrunn« würden zwar wesentlich mehr kosten 

als die dafür eingestellten 5000 Euro, doch dies werde komplett das Landratsamt übernehmen. 

Steiler Hang 

In der Landwehrsiedlung wurde ein privater Zaun auf städtischem Grund errichtet, dann 

wieder abgerissen. Dabei wurde der Hang abgegraben und ist jetzt sehr steil. Die Stadt lässt 

die Lage durch einen Sachverständigen prüfen, um etwaige Regressansprüche im Fall von 

Rissen im Straßenbereich zu sichern. 

Bei privaten Grabarbeiten wurde ein öffentlicher Entwässerungskanal beschädigt. Dieser sei 

entgegen den Plänen nicht auf öffentlichem Grund verlaufen. Die Stadt lässt den Kanal 

prüfen, reparieren, korrekt vermessen und den tatsächlichen Verlauf eintragen. 

Bei der Wassergruppe Marktheidenfeld ist immer noch die Kostenverteilung zwischen 

Wassergruppe und Autobahndirektion für die Leitungsverlegung an der A 3 umstritten. Es 

geht um etwa 900 000 Euro, für die noch versucht wird, auf politischer Schiene eine Lösung 

mit Staatssekretär Gerhard Eck zu finden. Ansonsten werde der Streit vor Gericht fortgesetzt. 

Großbaustelle Wasserkraftwerk 

Die Kaplanturbine wurde Ende August an der Staustufe Rothenfels eingehoben. Dazu gab es 

Beschwerden über die spärliche Ausschilderung der Straßenvollsperrung; diese hat der 

Bürgermeister an das Landratsamt weitergeleitet. 

Für die hohe Leistung der neuen Turbine sei die bestehende 20-Kilovolt-Leitung zu dünn, 

daher müsse eine neue Leitung gelegt werden, und zwar über Rothenfels oder Bergrothenfels. 

Dazu gibt es Ende September eine Besprechung; Gram will hier das Bayernwerk hinzuziehen, 

um zu prüfen, ob man vielleicht Synergien für die Erdverkabelung in Rothenfels nutzen kann. 

Henrietta Hartl 

 



Öffentliche Stadtratssitzung 
 
Ort, Zeit und Tagesordnung öffentlicher Stadtratssitzungen werden durch Aushang in den 
gemeindlichen Schaukästen in Rothenfels und Bergrothenfels bekannt gemacht. Bitte auch 
die Veröffentlichungen in der Presse verfolgen. 
 
 
Information der Friedhofsverwaltung 
 
In den nächsten Tagen erhalten die Personen, deren Nutzungsrecht an den Grabstätten 
abläuft, ein Schreiben von der Friedhofsverwaltung. 
Hier erhalten sie die Möglichkeit das Nutzungsrecht gegen entsprechende Gebühr zu 
verlängern oder die Grabstätte an die Stadt Rothenfels zurück zu geben. 
 
 
Einladung an die Vereinsvorstände 
 
Ich lade die Vereinsvorstände von Rothenfels und Bergrothenfels zur jährlichen 
Besprechung ein. Über die Absprache der Veranstaltungstermine 2017 hinaus, besteht die 
Möglichkeit auch über andere Themen die die Vereine und die Stadt betreffen zu reden. 
 
Ich bitte um die Teilnahme aller Vereine. 
 
Termin: Dienstag 25. 10. 2016 
19.00 Uhr im Sitzungssaal des Rathauses 
 
Michael Gram 
1.Bürgermeister 
 
 
Fundsache 
 
In Bergrothenfels wurde im Friedhof ein Schlüssel gefunden. 
Informationen in der Stadtverwaltung. 
 
 
Bereitstellung von Splitt auf den Friedhöfen  
 
Ab Mittwoch 26.10.2016 liegt an den beiden Friedhöfen Splittmaterial, um die Wege 
zwischen den Gräbern etwas zu befestigen. Bitte haben Sie Verständnis, dass die Menge 
begrenzt ist. 
Sowohl bei der Grabherstellung als auch beim Setzen von Grabsteinen und Einfassungen 
fällt immer wieder Erdaushub an. Bitte setzen Sie sich rechtzeitig mit dem Bauhof in 
Verbindung. Unzulässig und nicht akzeptabel ist es, dieses Material im Außenbereich des 
Friedhofes abzulagern. Zuwiderhandlungen werden geahndet. 
 
 
 
Ein DANKESCHÖN für das gelungene Ferienprogramm 2016 
 
geht wieder an alle Vereinsmitglieder, freiwilligen Helferinnen und Helfer und an die 
Mitarbeiter des Landkreises. Die Kinder waren wieder begeistert und haben in großer Zahl 
an den einzelnen Veranstaltungen teilgenommen. Um auch 2017 wieder ein ansprechendes 
Programm vorplanen zu können sind Ideen gefragt.  
 
Michael Gram 
1. Bürgermeister 
 
 
 



Achtung Feuerlöscherüberprüfung 
 
Am Freitag, 04. November 2016 werden die privaten Feuerlöscher von der Firma Pilger 
preisgünstig überprüft. 
Bei diesem Termin können auch Rauchmelder käuflich erworben werden. 
 
Rothenfels ab ca. 10.30 – 12.00 Uhr: Feuerwehrhaus Rothenfels 
Bergrothenfels      14.00 Uhr:   Hof Winfried Schmidt, 
      Bergrothenfelser Straße 37 
 
 
A U F R U F  - Sammlung für unsere Kriegsgräber 
 
Für seine weltweite Friedensarbeit benötigt der Volksbund dringend Geld. Bitte helfen Sie 
uns mit Ihrer Spende. Wir danken Ihnen dafür auch im Namen der Angehörigen der 
Kriegstoten. 
 
In Rothenfels und Bergrothenfels wird nach dem Friedhofsbesuch an Allerheiligen an den 
Ausgängen gesammelt. 
 
 
Stellenausschreibung Verwaltungsgemeinschaft Marktheidenfeld 
 
Die Verwaltungsgemeinschaft Marktheidenfeld stellt zum 01.September 2017 eine 
Nachwuchskraft zur Ausbildung im staatlich anerkannten Ausbildungsberuf 
 

Verwaltungsfachangestellte(r) 
 – Fachrichtung Kommunalverwaltung – 

 
ein. 
 
Geboten werden: 

- abwechslungsreiche und praxisbezogene dreijährige Ausbildung 
-   grundsätzliche Möglichkeit der Übernahme nach erfolgreichem 

Ausbildungsabschluss und entsprechenden Leistungen 
 
Einstellungsvoraussetzungen: 
Abschluss der Mittleren Reife bei einer Mittelschule, Real- oder Wirtschaftsschule bzw. 
Abitur oder Fachhochschulreife. 
 
Bewerbungsunterlagen: 

- Bewerbungsschreiben 
- Tabellarischer Lebenslauf 
- Lichtbild 
- Jahreszeugnis 2016 

 
Ihre schriftliche Bewerbung senden Sie bitte bis spätestens 14. Oktober 2016 an: 
 
 Verwaltungsgemeinschaft Marktheidenfeld 
 Geschäftsleitung 
 Petzoltstraße 21 
 97828 Marktheidenfeld 
 
 
Stadt Rothenfels 
Michael Gram 
1. Bürgermeister 
 
 
 



Redaktionsschluss für das monatlich erscheinende Amts- und Mitteilungsblatt der Stadt 
Rothenfels ist jeweils der 15. des laufenden Monats. Bitte tragen Sie mit der rechtzeitigen 
Abgabe Ihre Termine dazu bei, dass Ihre Veranstaltung veröffentlicht werden kann.  
Texte können ggfs. auch direkt an die E-Mail-Adresse: amtsblatt.rothenfels@vgem-
marktheidenfeld.de geschickt werden. 
 

Anlagen für das Mitteilungsblatt bitte nur in folgenden Formaten übersenden: 
DIN A-4 als pdf-Datei, DIN A-5 oder andere als .doc oder .jpg. 
 

 
 
 

ALLGEMEINE INFORMATIONEN 
 
 
    Caritasverband  
 für  den Landkreis Main-Spessart e.V. 
            Vorstadtstr. 68, 97816 Lohr a. Main 
            � (0 93 52) 84 31-00, Fax: (0 93 52) 84 31-30 
            E-Mail: geschaeftsstelle@caritas-msp.de, Internet: www.caritas-msp.de 
 

Beratung: Anschrift: Tag und Datum: Vermerk: 

Allgemeiner 
Sozialer 
Beratungsdienst 

NEU: Fränkisches Haus, 
Adenauerplatz 7 
Marktheidenfeld 

Montag, 13.00-15.00 Uhr 
Montag, 17.10.2016 
Montag, 14.11.2016 
Montag, 12.12.2016 

Caritasverband für den Landkreis Main-
Spessart, 97816 Lohr,  
Achtung: Terminvereinbarung unter  
� (0 93 52) 84 31-19  
Beratung durch Frau Smutny 

Sucht- und  
Drogenberatung 
 

NEU: Fränkisches Haus, 
Adenauerplatz 7 
Marktheidenfeld 

wöchentlich dienstags 
 

Psychosoziale Beratungsstelle für Sucht- und 
Drogenprobleme 97816 Lohr,  
Achtung: Terminvereinbarung unter  
� (0 93 52) 84 31-21 
Beratung durch Herrn Stein 

Ehrenamtliche 
Seniorenberatung 

Terminvereinbarung für 
09352/843100  

Hausbesuche bitte unter 
 

Beratung durch ehrenamtliche Mitarbeiter des 
Caritasverbandes für den Landkreis Main-
Spessart und des Kath. Senioren-Forums 
97816 Lohr, Tel. .(09352) 84 31-00 

 
 
Eröffnung des Europäischen Kulturwanderweges 
Marktheidenfeld III - „Rothenfelser Sonnenseite“ - Zimmern 
am Samstag, 22. Oktober 2016, ab 11.30 Uhr 
 
Am Samstag, 22. Oktober 2016 ist es soweit: Der dritte Kulturweg in Marktheidenfeld wird 
eröffnet. Der landschaftlich abwechslungsreiche Rundweg trägt den Titel „Rothenfelser 
Sonnenseite“ und führt auf ca. 7,5 km durch den Stadtteil Zimmern und die angrenzenden 
Gemarkungen Roden und Karbach. Er führt vorbei an interessanten Naturdenkmälern,  
archäologischen Zeugnissen und Sehenswürdigkeiten, über Felder und Wiesen, durch Forst 
und Wald. 
Das Projekt startete im Frühjahr 2016 auf Initiative von Dr. Gerrit Himmelsbach vom 
Archäologischen Spessart-Projekt. Nach der Informationsveranstaltung bildete sich eine 
Arbeitsgruppe aus interessierten Bürgern des Stadtteils Zimmern, sowie deren Sprecher 
Altbürgermeister Dr. Leonhard Scherg und Nicole Jeßberger von der Touristinformation. Bei 
den Treffen und Exkursionen wurde der Streckenverlauf, die Texte und Gestaltung der 
Informationstafeln und die Eröffnungsveranstaltung erarbeitet. 
 
Die Eröffnung am Samstag, 22. Oktober 2016 beginnt um 11.30 Uhr mit einem Mittagessen 
im Bürgersaal Zimmern, Erlacher Straße 6. Dort gibt es ein kräftiges Mittagessen mit 
„Grumbernsubbe mit Pfanngeli oder Öpfelbloaatz“. Es schließt sich um 13.00 Uhr der 
offizielle Teil mit Begrüßungen und Grußworten unter der Mitwirkung des Gesangverein 
Heimatliebe Zimmern an der Kirche St. Michael an, bevor dann die erste offizielle Begehung 
des Kulturweges beginnt. Unterwegs am Zipprichskreuz  erwartet man die Wanderer mit 
hausgemachten Kuchen und Kaffee sowie „einem gehaltvollen Gruß von der Sonnenseite“. 
Gegen 17.00 Uhr ist die Rückkehr an den Startpunkt Kirche St. Michael vorgesehen. 
 
 
 



Zur Eröffnung werden der Wanderweg vollständig ausgeschildert und die Informationstafeln 
aufgestellt sein.  
Die Stadt Marktheidenfeld freut sich auf eine neue Attraktion für ihre Bürger und Gäste und 
lädt alle Interessierten zur Eröffnung ein. 
 
Streckenführung  
Start und Ziel ist die Kirche St. Michael in Zimmern. Auf steiler Treppe kommen wir zur 
Hauptstraße und nach rechts abbiegend zum Mainufer und zum Rothenfelser Fahr. Weiter 
geht es Richtung Schleuse und dann den Neubergweg hinauf durch ehemals weitläufige 
Weinberge und vorbei an früheren Steinbrüchen zum Waldrand mit wunderschönem Blick 
hinein in den Spessart. Auf einem Weg, der parallel zum Fränkbach verläuft, geht es dann in 
das Mühlental des Karbachs und schließlich nach Zimmern zurück. 
 

 
 
 
Dr. med. Josef Pullmann 
Internist – hausärztliche Versorgung 
Hauptstrasse 10, 97840 Hafenlohr 
Tel: 09391-1283, Fax: 09391-917085 
www.drpullmann-hausarzt-hafenlohr.de 
 
Liebe Patienten, 
In den Herbstferien vom 31.10.16 bis 04.11.16 bleibt unsere Praxis geschlossen. 
 
Vertretung in dieser Zeit übernehmen die Praxen: 
Dr. Bender, Luitpoldstr. 35b, Marktheidenfeld, Tel.: 09391/91 999 36 
Väth Elke, Luitpoldstr. 35a, Marktheidenfeld, Tel.: 09391/8106162 
Haas, Andreas, Seewiese 9, Esselbach, Tel: 09394/99994 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 



 
ARZT- UND APOTHEKENDIENST 
 
Sonntagsdienst der Ärzte 
Der Ärztliche Bereitschaftsdienst Bayern kümmert sich in den Fällen um Ihre ärztliche 
Versorgung, in denen Sie normalerweise Ihren behandelnden Arzt in der Praxis aufsuchen 
oder einen Hausbesuch benötigen würden. Der Ärztliche Bereitschaftsdienst Bayern ist 
außerhalb der Sprechzeiten der Arztpraxen bayernweit erreichbar unter der Telefonnummer: 

116 117. 
 
Bei schweren, lebensbedrohlichen Notfällen informieren Sie bitte direkt die bayerische 

Rettungsleitstelle unter der Telefonnummer: 112. 
 
 
Sonntagsdienst der Apotheken 
TAG Datum Apotheken 
Samstag 01.10.2016 Marien-Apotheke, Lohr 
Sonntag 02.10.2016 Spessart-Apotheke, Marktheid. 
Montag 03.10.2016 Easy-Apotheke, Marktheidenfeld 
Mittwoch 05.10.2016 Buchen-Apotheke, Lohr 
Samstag 08.10.2016 Hubertus-Apotheke, Marktheid. 
Sonntag 09.10.2016 Adler-Apotheke, Wertheim 
Mittwoch 12.10.2016 Schloß-Apotheke, Remlingen 
Samstag 15.10.2016 Easy-Apotheke, Marktheidenfeld 
Sonntag 16.10.2016 Apostel-Apotheke, Esselbach 
Mittwoch 19.10.2016 Maintal-Apotheke, Hafenlohr 
Samstag 22.10.2016 Hubertus-Apotheke, Lohr 
Sonntag 23.10.2016 Laurentius-Apotheke, Marktheid. 
Mittwoch 26.10.2016 Spessart-Apotheke, Marktheid. 
Samstag 29.10.2016 Buchen-Apotheke, Lohr 
Sonntag 30.10.2016 Valentinus-Apotheke, Lohr 
Dienstag 01.11.2016 Hubertus-Apotheke, Marktheid.  

 
 
 
Adler-Apotheke, Wertheim, Maingasse 9     Tel. 09342/7745 
Apostel-Apotheke, Esselbach-Kredenbach, Dorfstr. 5,   Tel. 09394/718 
Buchen-Apotheke, Lohr, Sendelbacher Str. 7 A    Tel. 09352/7860  
Easy-Apotheke, Georg-Mayer-Str. 15a, 97828 Marktheidenfeld  Tel. 09391/9088844 
Hubertus-Apotheke, Marktheidenfeld, Luitpoldstr. 31,   Tel. 09391/98990 
Hubertus-Apotheke, Lohr, Ludwigstr.2     Tel. 09352/2505 
Laurentius-Apotheke, Marktheidenfeld, Kreuzbergstr. 5,   Tel. 09391/98190 
Maintal-Apotheke, Hafenlohr, Hauptstraße 31,    Tel. 09391/2550 
Marien-Apotheke, Lohr, Hauptstraße 10     Tel. 09352/87730 
Spessart-Apotheke, Marktheidenfeld, Luitpoldstr. 21,   Tel. 09391/3520  bzw. 6820 
Schloß-Apotheke, Remlingen, Marktplatz 2  Tel. 09369/99199 
Valentinus-Apotheke, Lohr, Ignatius-Taschner-Str. 9   Tel. 09352/6690 
 
Markt-Apotheke, Zellingen, Turmstraße 1  Tel. 09364/1415 
Turm-Apotheke, Zellingen, Billingshäuser Straße 2    Tel. 09364/9946 

 
 
Sonntagsdienst der Zahnärzte 
Der aktuelle Zahnarzt-Notfalldienst kann der Homepage der Kassenzahnärztlichen Vereinigung 
Bayerns entnommen werden unter: 
www.kzvb.de oder www.zbv-ufr.de. 



Stadt Rothenfels  

mit Stadtteil Bergrothenfels 

 

Unterstützen Sie die Kläranlage durch sachgemäße Entsorgung Ihrer Abwässer 

In den Kläranlagen kommen alle Abwässer an, die in den Kanal eingeleitet werden. Dabei 

können bestimmte Fremdstoffe – insbesondere die aus den häuslichen Abwässern – meist 

sehr aufwändige und damit kostenintensive Reinigungsverfahren verursachen. So kommt es 

immer wieder zu Störungen in Pumpwerken, da sich im Kanalnetz sogenannte 

„Verzopfungen“ bilden, die zum Ausfall der Pumpen führen. Dabei setzt sich an den Pumpen 

alles fest, was zuvor nicht von den Rechen abgefangen werden konnte. Das Phänomen dabei 

ist, dass sich ganz dicke Klumpen an der technischen Anlage bilden, wie bei den Knethaken in 

einem zu festen Kuchenteig. Problematisch ist in der Kläranlage allerdings, dass das zum 

Ausfall der Pumpen führt. Die Pumpen müssen dann durch das Kläranlagenpersonal 

ausgebaut und gereinigt werden. Dies ist sehr zeit- und kostenaufwändig. 

Sie können helfen, diese Kosten zu vermeiden. Folgendes darf nicht in die Kanalisation 

eingeleitet werden: 

- Ölpflegetücher, Lotionspflegetücher, Reinigungstücher, Tampons und Binden 

siehe auch Kennzeichnung auf der jeweiligen Verpackung 

- Fette (jeglicher Art), Kleidung (jeglicher Art), Putzlumpen 

- Feste Stoffe, auch in zerkleinerter Form, wie Schutt, Asche, Sand, Kies, Faserstoffe, 

Zement, Kunstharze, Teer, Pappe, Dung, Küchenabfälle, Schlachtabfälle, Hefe, flüssige 

Stoffe die erhärten 

- Räumgut aus Leichtstoff- und Fettabscheidern, Jauchen, Gülle, Schmutzwasser aus 

Dunggruben und Tierhaltungen, Silagegärsaft, Molke 

- Absetzgut, Schlämme oder Aufschwemmungen aus Vorbehandlungsanlagen, Räumgut 

aus Grundstückskläranlagen (gilt auch für den Inhalt von stillgelegten 3-Kammer-

Gruben) und Abortgruben 

- Feuergefährliche oder zerknallfähige Stoffe wie Benzin, Benzol, Öl 

- Infektiöse Stoffe, Medikamente  

- Farbstoffe, soweit sie zu einer deutlichen Verfärbung des Schmutzwassers in der 

Sammelkläranlage oder des Gewässers führen, Lösemittel 

- Schmutzwasser oder andere Stoffe, die schädliche Ausdünstungen, Gase oder Dämpfe 

verbreiten können 

- Grund- und Quellwasser 

- Zigarettenstummel 

- Batterien 



„Verzopfungen“ – ein sehr großes 

Ärgernis im  Klärwerksbetrieb 

Aufgepasst: Farbstoff- und 

Lösungsmittelreste dürfen nicht 

in den Abfluss 

Feuchttücher auf keinen Fall im  

WC entsorgen. Sie führen zu 

„Verzopfungen“ in den Kläranlagen. 

Am besten nur Wasser in den Abfluss - 

alles andere in die Mülltonne oder 

in den Sondermüll 
 

 

Die Einleitung der vorgenannten Stoffe führt dazu, dass der Feinrechen am Einlauf der 

Kläranlage erhebliche Mengen Abfall aus dem Abwasser fischen muss – dieser muss dann in er 

Müllverbrennung sachgerecht entsorgt werden. Zugleich wird auch die Reinigung des 

Abwassers erschwert. 

Ferner können auch die technischen Einrichtungen, wie z.B. Pumpstationen, Schaden 

nehmen. Auch ist es für unsere Mitarbeiter nicht angenehm, wenn sie immer wieder Bündel 

von Ölpflegetüchern, Reinigungstüchern usw. aus den Pumpstationen oder Schächten mit 

scharfen Messern entfernen oder die Einrichtungen von Ablagerungen (z.B. Fetten) reinigen 

müssen. 

Wer diese Einleitungsverbote nicht beachtet, haftet der Stadt Rothenfels für alle ihr dadurch 

entstehenden Schäden und Nachteile. Ferner handelt es sich hier um eine 

Ordnungswidrigkeit, die mit einer Geldbuße belegt werden kann. 

 

Wir danken Ihnen für Ihre Unterstützung! 

 

Für weitere Fragen steht Ihnen zur Verfügung:  

Heiko Müller 

Verwaltungsgemeinschaft Marktheidenfeld 

Sachgebiet 22 – Tiefbau 

Petzoltstr. 21 

97828 Marktheidenfeld 

Telefon:                09391/6007-29 

Fax:                        09391/6007-66 

E-Mail:                   Heiko.Mueller@VGem-Marktheidenfeld.de 

                               Tiefbau@VGem-Marktheidenfeld.de 

Internet:               www.VGem-Marktheidenfeld.de 

 

 



Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger, 

die Stadtverwaltung ist bei ihrer täglichen Arbeit auf Hinweise aus der Bevölkerung 

angewiesen.  

Mängel der verschiedensten Art werden uns nicht immer gleich bekannt. So merkt 

beispielsweise der Anlieger meistens zuerst, wenn irgendwo eine Straßenlampe 

nicht brennt, ein Schlagloch entstanden ist, ein Verkehrszeichen nicht sichtbar ist 

oder ein Straßenschild fehlt. Daher sind wir für Anregungen aus der Bevölkerung 

besonders dankbar. Bitte haben Sie jedoch Verständnis dafür, dass wir anonyme 

Hinweise nicht bearbeiten.  

Wir sind bemüht, die Mängel, Störungen und Schäden möglichst zeitnah aus der 

Welt zu schaffen. Jedoch kann die Beseitigung nicht immer sofort erfolgen. Aus 

Kostengründen ist es zum Teil sinnvoll, einige solcher Fälle zusammen zu fassen. 

Machen Sie sich die kleine Mühe und teilen Sie uns Ihre Hinweise und Anregungen 

mit.  

Ich habe folgenden Mangel festgestellt und bitte um baldige Behebung: 

Mangel  

Straßenbeleuchtung defekt 

Kanaldeckel zu hoch/tief/locker 

Bäume/Äste/Büsche ragen in den öffentlichen Gehweg 

Wilde Müll- oder Schuttablagerung 

Abfalleimer/Container voll 

Spielplatz bzw. Spielgerät ist defekt 

Sonstige Hinweise und Anregungen 

-------------------------------------------------------------------------------------------------

-------------------------------------------------------------------------------------------------

Genaue Ortsangabe:---------------------------------------------------------------------

Für Rückfragen bitte Name und Telefonnummer angeben: 

Name:___________________________Tel:____________________ 

Datum: ___________________ 



 

 

 
 

Liebe Brennholz-Interessenten, 
 

mit Holz zu heizen macht Sinn. Im Stadtwald wächst Holz, als CO²-neutraler Brennstoff, immer wieder nach. Der 

Transportweg vom Wald in ihren Ofen ist sehr kurz und nebenbei kann es auch noch Spaß machen seine Wärme im 

Wohnzimmer selbst zu erzeugen. 
 

Die Stadt bietet Ihnen auch in diesem Jahr an, Ihr Brennholz inkl. Transport auf Ihren Brennholzlagerplatz zu 

bestellen. Das hat für Sie vor allem Vorteile, wenn Sie selbst kein größeres Transportmittel , wie z.B. einen 

landwirtschaftlichen Hänger, besitzen.  Ihr Holz trocknet auch sehr viel schneller, wenn es nicht lange Zeit im Wald 

liegt. Das heißt: Mehr Wärme für Sie!  

Falls Sie diese Möglichkeit nutzen möchten, füllen Sie bitte den untersten Abschnitt des Bestell-Zettels aus. 

 

 

   

Diesen Bestellzettel spätestens bis 31.10.2016 

bei der Stadtverwaltung abgegeben! 

Später eingehende Bestellungen können NICHT berücksichtigt werden. 

 
 

 
 

Es gibt für Sie, wie gewohnt, verschiedene Möglichkeiten Brennholz zu erwerben: 

 
 

1. Brennholz – Lang am Forstweg 

Laubholz oder Nadelholz werden am Forstweg liegend angeboten. Die Stämme sind 4m oder 5m lang. 

Das Holz wird von Ihnen selbst aus dem Wald transportiert. 

Die Polter haben eine Größe von etwa 8-11 Ster (technisch bedingt). 

Die maximale Bestellmenge beim Laubholz sind 20Ster pro Haushalt. Buche evtl. begrenzt verfügbar! 

Bei Mehrbedarf kann zusätzlich zu den 20 Ster Laubholz auch Nadelholz erworben werden. 

 

 

2. Premiumbrennholz BUCHE (Neu 2016): 

Es besteht die Möglichkeit, dass Sie sog. Premiumbrennholz erwerben können. 

Das heißt, die Stämme sind nicht dicker als 35cm und relativ grade.  

Achtung: Komplett grade und astfreie Stämme sind auch das nicht. Ansonsten könnte man aus dem Holz 

Bretter und Balken schneiden und sie damit wesentlich gewinnbringender verkaufen. 

Im Vergleich zum „Brennholz lang am Forstweg“ fällt ein Mehrpreis von 7,00 € pro Ster an! 
 
 

3. Brennholz – inklusive Lieferung 

Laubholz oder Nadelholz werden auf Ihren Lagerplatz geliefert. Die Stämme sind 5m lang. 

Die Liefermenge sind jeweils ca. 10 Ster. Maximale Bestellmenge beim Laubholz sind 20Ster. 

• Der Lagerplatz muss gut erreichbar sein (keine Sackgassen, o.ä.) 

• Der Lagerplatz muss direkt an einem befestigten Weg liegen (Asphalt oder Schotter) 

• Das Holz kann max. 1m vom Wegrand abgeladen werden! 

• Es muss vor dem Lagerplatz ausreichend Platz zum Rangieren sein. 

Lagerplätze in der Altstadt von Rothenfels können in der Regel nicht angefahren werden! 

• Bei Fragen wenden Sie sich bitte direkt an: Jürgen Schmidt (0176 – 78 65 73 22) 

• Wenn Sie Ihr Holz gerne geliefert haben möchten, kreuzen sie bitte im Bestellformular 

 entsprechend bei  „Zusatz: Brennholz (am Forstweg) inklusive Lieferung“ an 
 
 
 
 
 
 



 
 
 
 
 
 

4. Stangenholzlose 

Die stehenden Bäume (Laubholz und/oder Nadelholz) sind im Wald mit farbigen Punkten oder Strichen 

gekennzeichnet und werden von Ihnen selbst gefällt, abgelängt und aus dem Wald transportiert. 

 

Stangenholzlose sind für erfahrene Brennholzmacher mit guter Ausrüstung geeignet. Das Fällen der 

Bäume erfordert Können und eine Ausrüstung mit Schlepper und Seilwinde wird empfohlen. 

Diese Arbeit im Wald ist sehr gefährlich. Es wird vorausgesetzt, dass Sie dabei nie alleine arbeiten und 

immer ihre vollständige Schutzausrüstung (Helm, Schnittschutzhose, Sicherheitsschuhe mit 

Schnittschutzeinlage) tragen. 

Die Stangenlose werden versteigert. Interessenten bekommen einen Lageplan der Lose und können diese 

vor der Versteigerung ansehen. 
 
 

5. Giebelholzlose 

Bei der Aufarbeitung der Bäume werden nur die dicken Stammteile zu Nutzholz (Bretter, Furniere, Spanholz 

oder Holz für die zellstoff-Industrie) verarbeitet. Die Kronen der Bäume bleiben im Wald liegen.                     

Sie haben die Möglichkeit dieses Kronenholz zu erwerben. 

Die Baumkronen müssen von Ihnen zersägt und aus dem Wald abtransportiert werden. 

Diese Arbeit ist sehr beschwerlich. Um den Waldboden nicht zu zerstören, dürfen sie nur die markierten 

Wege (Rückegassen) zum Abtransport des Holzes aus den Waldflächen nutzen! 

Die Giebelholzlose werden, wie die Stangenlose, versteigert. Die Anzahl der Lose ist begrenzt. 

Eine gewisse Anzahl an Eichenholzlosen steht bereits zeitnah zur Verfügung. Das Holz stammt aus einem 

Holzeinschlag im März. Diese Lose können bis Ende November 2016 versteigert werden. 
 
 

Achtung:  

• Alle angegebenen Preise verstehen sich zuzüglich 5,5% Mehrwertsteuer. 

• Brennholz aus dem Stadtwald Rothenfels kann nur erwerben, wer an einem Motorsägekurs 

teilgenommen hat und das auch (z.B. per Urkunde) nachweisen kann. 

• Das Holz wird schnellstmöglich für Sie bereitgestellt. Um dauerhafte Schäden am Waldboden und den 

Forstwegen zu vermeiden, kann es aber sein, dass Sie das Brennholz erst im März erhalten! 

Sollte der Winter wieder keinen Frost bringen kann sich dieser Termin auch noch weiter nach hinten 

verschieben! 

• Den umseitigen Bestellzettel bitte bis spätestens 31.10.2016 bei der Stadtverwaltung abgeben! 

 

Später können keine Bestellungen mehr entgegen genommen werden.  

Die nächste Möglichkeit Brennholz zu bestellen ist dann erst wieder im Herbst 2017 ! 

 

 

 

 
 

 



 

Bestellschein Brennholz 2016 -  Stadt Rothenfels 
 

 

Name und Vorname  

Straße  

Ort  Telefon  

 

 

Hiermit möchte ich folgendes Holz verbindlich bestellen:                                            Preise zzgl. 5,5% MwSt! 
(Bitte ankreuzen. Maximale Menge Laubholz = 20 Ster!) 

 

Stangenlos        1 Los 

       2 Lose 

 

• Ca. 10 Ster pro Los 

• Nadel- und/oder Laubholz 

• Versteigerung 

Ab 150 €/Los 

    

Giebelholzlos        1 Los 

       2 Lose 

• Ca. 10 Ster pro Los 

• alle Holzarten 

• Versteigerung 

Ab 50 €/Los 

 
 

   

Nadelbrennholz 
am Forstweg 

       1 Polter 

       2 Polter 

• Ca. 10 Ster pro Polter 

• 4m oder 5m lang 

25,00 €/Ster 

    

Eichenbrennholz 
am Forstweg 

       1 Polter 

       2 Polter 

• Ca. 10 Ster pro Polter 

• 4m oder 5m lang 

31,00 €/Ster 

    

Buchenbrennholz 
am Forstweg 

       1 Polter 

       2 Polter 

• Ca. 10 Ster pro Polter 

• 4m oder 5m lang 

36,00 €/Ster 

 

Buchenbrennholz 

PREMIUM  
am Forstweg 

       1 Polter 

       2 Polter 

• Ca. 10 Ster pro Polter 

• 4m oder 5m lang 

• Aufschlag = 7,00 € / Ster 

43,00 €/Ster 

 

Zusatz: Brennholz (am Forstweg) inklusive Lieferung 
 

 

 
 

bitte ankreuzen 

 

Ich möchte das/die oben genannte(n) Holzpolter gerne auf meinen 

Holzlagerplatz geliefert haben. Der Preisaufschlag dafür beträgt 7,00 € pro Ster. 
 

( Ein Ster Eichenholz kostet dann beispielsweise 31,00 € + 7,00 € = 38,00 € - zzgl. 5,5% MwSt ) 
 

 

Mit meiner Unterschrift versichere ich, dass ich fachlich in der Lage bin den Holzeinschlag / die Holzaufarbeitung 

durchzuführen oder ggf. fachlichen Beistand hinzuziehen werde. Die Bestätigung über Teilnahme an einem Motorsägekurs 

habe ich beigelegt. 

Mir ist bekannt, dass ich bei allen Arbeiten mit der Motorsäge die persönliche Schutzausrüstung tragen muss. 

(Helm mit Gesichts- und Gehörschutz, Schnittschutzschuhe, Schnittschutzhose). 

Ich halte die Unfallverhütungsvorschriften ein.  

(UVV Forsten, nachzulesen hier: http://www.waldbesitzer-portal.bayern.de/054885/index.php) 

 

Mit meiner Unterschrift nehme ich zur Kenntnis, dass garantiert nur eine Menge von maximal 10 Ster Buche pro Haushalt 

verteilt werden kann. Andere Holzarten sind i.d.R. in größeren Mengen verfügbar.  

Außerdem habe ich zur Kenntnis genommen, dass das Brennholz und die Giebellose erst verteilt werden, wenn der gesamte 

Holzeinschlag abgeschlossen ist. 

 
 
 
 

__________________                                                ________________________________________ 

Datum                                                                            Unterschrift 



















 

EINLADUNG ZUM 

„TAG DER OFFENEN TÜRE“ 

am Sonntag, den 16.Oktober 2016           

ab 14.30 Uhr – ca.18.00 Uhr 

Seit dreißig Jahren befindet sich unser 

Kindergarten im ehemaligen Schulhaus von 

Bergrothenfels. Wir finden das ist ein Grund 

zum Feiern und laden alle zu Kaffee und 

Kuchen ein. Die Türen des Kindergartens sind  

geöffnet und jeder kann schauen, was sich in 

dreißig Jahren alles verändert hat. Die 

Kindergartenkinder heißen die Gäste mit 

einem musikalischen Gruß willkommen. 

Auf euer aller Kommen freuen sich die 

Kinder, der Elternbeirat und das 

Kindergartenteam. 



!!!Zeit für was Neues!!! 

 

 

!!!mit Nummernvergabe!!! 

 

 

 

 

Der Elternbeirat des Kindergartens Bergrothenfels veranstaltet in der 

Vorweihnachtszeit, am Samstag, den 05.11.2016 von 14.00 Uhr bis 

17.00 Uhr einen Spielzeugbasar! 

Angenommen wird Spielzeug aller Art (Puppenhäuser, Playmobil, 

Lego, Puzzle, Tischspiele, Puppen, Barbies, Bücher, usw.), sowie 

große Sachen wie z.B. Autositze, Hochstühle, Kinderwägen, usw. 

Zur Stärkung gibt es Kaffee, Kinderpunsch und Kuchen an unserer 

Kaffeebar! 

Um eine Nummer und die Basarbedingungen zu erhalten, melden Sie 

sich telefonisch unter folgender Nummer: 

0176 / 53 62 18 87 

oder schicken Sie eine E-mail an folgende Adresse: 

kinderbasarbergrothenfels@freenet.de 

 

Wir freuen uns über viele Verkäufer und Besucher!!! 

Der Elternbeirat 







www.main-spessart.bund-naturschutz.de 

STRAHLENGEFAHR BEI MOBILFUNKGERÄTEN? 

Eine Veranstaltungsreihe des BUND Naturschutz Main-Spessart 

Der BUND Naturschutz informiert zum Thema Elektrosmog. Welchen Belastungen sind wir 

im öffentlichen und privaten Leben ausgesetzt? Nach welchen Kriterien sind 

Strahlungsgrenzwerte festgelegt worden? Wie können wir uns schützen? 

 

STRAHLENGEFAHR BEI MOBILFUNKGERÄTEN? 

Vortrag am Freitag  21.10.2016 in Lohr, Alte Turnhalle, 19.30 Uhr 

Seit über 15 Jahren beschäftigt sich die Mobilfunkbeauftragte des BUND Naturschutz, Helga 

Krause, mit dem Thema. Stets hieß es dazu, die Strahlung sei unschädlich. Gleichzeitig wurde 

aber von weiterem Forschungsbedarf gesprochen.  

Die Forderungen des Europa-Parlaments nach einer Senkung der Grenzwerte und die 

Warnungen der Europäischen Umweltagentur wurden weitgehend verschwiegen. Auch über 

die Einstufung der Strahlung durch die Weltgesundheitsorganisation als möglicherweise 

krebserregend wurde kaum berichtet. 

Neuere Studien bestätigen diesen Verdacht nun – auch unterhalb unserer Grenzwerte – und 

zeigen, wie notwendig es ist, dass unsere Bevölkerung besser informiert wird! Vor allem zum 

Schutz unserer Kinder und deren Zukunft ist es wichtig, dass sie – und ihre Eltern – lernen, 

verantwortungsbewusst mit ihren Smartphones und anderen Funkanwendungen 

umzugehen! 

Das Ziel ist nicht ein Verbot von Handy oder Smartphone, sondern ein vernünftiger, 

vorsorgender Umgang damit!  

Mehr zu diesem Thema findet sich auch im neuen Film von Klaus Scheidsteger: 

THANK YOU FOR CALLING 

Film am Sonntag 23.10.2016 um 12.00 Uhr sowie am Dienstag 25.10.2016 um 19.00 Uhr, 

Movie-Kino Marktheidenfeld sowie am Sonntag 23.10.2016 um 11.15 Uhr und am 
Mittwoch 26.10.2016, 20.00 Uhr, Burglichtspiele Karlstadt 

Der Film befasst sich mit der Verharmlosung der Strahlengefahr bei Mobilfunkgeräten und 

will letztlich für einen vernünftigen und vorsorgender Umgang mit Handy und Smartphone 

werben. 

In einer Zusammenfassung des Filmes heißt es: „Too ďig to fail“: Moďiltelefonie hat siĐh 
weltweit in kürzester Zeit als unersetzliche Kommunikationstechnologie durchgesetzt. Ist es 

möglich, dass sie trotz ihrer rasanten Verbreitung krebserregend ist? 

THANK YOU FOR CALLING geht nicht nur ernsthaften Hinweisen auf mögliche 

Gesundheitsrisiken nach, sondern vor allem der Frage, warum diese Forschung bisher kaum 

in der öffentlichen Wahrnehmung angekommen ist. Anhand von Fakten, Insidern und 

spannenden Protagonisten rekonstruiert der Film eine groß angelegte Verschleierungstaktik 

der Mobilfunkindustrie. Es wird ein Kampf von David gegen Goliath. 





Winterreifen

205/55 R16 91H ab 59,- € inkl. Montage
195/65 R15 91T ab 49,- € inkl. Montage

Wir waschen Ihre Räder für 3,50 €

 






